Allgemeiner 


Oberſchleſiſcher Anzeiger. 


(Herausgegeben von Pappenheim.) 


Secheundzwanzigſter Jahrgang. Zweltes Quartal. 


Nro. 39. Ratibor, den 14. May 1828. 


Verzeichni ß 


von den vorgefallenen Patrimonial⸗Jurisdictions = Veränderungen, 


— nn nn — 

No. Namen des Guths. Kreis. Namen des abgegan⸗ Namen des wieder ange⸗ 

genen Gerichtshalters. ſtellten Gerichtshalters, 

N —ů—ů— 

* Sauer witz. Leob⸗ | Juſtiz Amtmann Stadt⸗Gerichts⸗Aſſeſſor 
8 [I ͤſchuͤtz. Röòͤsler. Köcher zu Leceſchlh. 

PR Lowitz. desgl,. Derfelbe, Stadt⸗Gerichts⸗Aſſeſſor 

2 Abdcher. 

4 Rackau. desgl. Stadt⸗Gerichts⸗Aſſeſſor O. L. G. Referendarius 

Köcher. Jonas zu Ratibor. 
—ͤ — 


Perſonal⸗ Veranderungen. 


Bef ordert: N 
1.) a Referendarius Bra 5 f ao zum Juſtiz⸗Commiſſarlus beym Ober⸗ 
andes⸗Gericht von Oberſchleſien. N 
2.) Die 3 v. Kalbacher und Schloſſer zu Juſtiz⸗Commiſſarien 
bey den Untergerichten des Leobſchuͤtzer Kreiſes mit Anweifung ihres Wohn⸗ 
ſitzes in der Stadt Leobſchuͤtz. 
3.) Die Ober = Landes - Gerichts ⸗Auskultatoren v. Kippel, Fiebig, Pa⸗ 
a dier a II., Krambſch und Koſch zu Referendarien. 
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4.) Der Unter⸗Offizier Franz Scholig zum Voten und Executor beym Kd⸗ 
10 1 3 >> 2% Fr 


nigl. Gerichtsamt Gröbnig. 
Verſetzt: 


Die Ober⸗ Landes : Gerichts -Referenbarien Kriſten und Krambſch zum 


Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗ Gericht zu Breslau. 


Abgegangen: 


Der Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Referendarius Jonaß I. um 
monial⸗Gerichts⸗-Verwaltung zu widmen. Wohnſitz Ratibor. 


wer rr · c -— 


Prophezeihung. 

Daß es zu allen Zeiten Maͤuner giebt, 
die durch richtige Auffaſſung der Gegen⸗ 
wart, einen ſichern Blick in die Zukuaft 
erlangen, und das Schickſal der Nachwelt 
durch die Geſchichte der Vorwelt analo⸗ 
giſch beſtimmen konnen, mag folgende Pro⸗ 
phezeihung beweiſen, die ein epicuruͤiſcher 
Weiſe ſchon vor 60 Jahren hingeſchrieben 


hat, und die wahrſcheinlich in der naͤch⸗ 


ſten Zukunft, ihre Erledigung finden wird. 
In dem ııten Bande feiner Memoiren 
S. 144 ſagt nehmlich Caſſanova: 
„Arme beklagens werthe Spanier! Die 
Schönheit ihres Landes, die Fruchtbarkeit 
und ihr Reichthum ſind die Urſachen ihrer 
Traͤgheit, und die Minen von Peru und 
Potoſi die ihrer Armuth, ihres Stolzes 
und aller ihrer Vorurtheile. Das klingt 
parador; allein jeder Leſer weiß, daß meine 


Behauptung nur zu wahr if, Um das 


bluͤhendſte Land der Erde zu werden, be⸗ 
darf Spanien eines Krieges, einer frem⸗ 
den Eroberung; das ganze Land muß um⸗ 
geſtürzt, ja faſt von Grund aus zerſtört 


* 


ſich der Patri⸗ 


werden; nur ſo kann Spanien wiederge⸗ 
boren und gluͤcklich werden.“ f 
ya 


Empfehlung. 


Bey meiner Abreiſe nach K raß na⸗ 
brod in Ruſſiſch⸗Pohlen, empfehle mich 
allen meinen Bekannten und Verwandten. 


Ratibor den 10. May 1828. 
Schwarz, 
Wirihſchafts⸗Inſpektor. 


Verkaufs- resp. Erbpacht-⸗Anzeige. 
Die zu dem Kaͤmmerey⸗Guthe B rzezie 
‚gehörigen, auf den Brzezier Bergen, links 
der Gleiwitzer Straße gelegenen noch un⸗ 
bebauten 3 Collonte⸗ Stellen jede derſelben 
von 2 Morgen Flaͤchen⸗Inhalt ſollen ent⸗ 
weder einzeln oder auch alle drey zuſam⸗ 
wer im Wege 15 3 an den Meiſt⸗ 
ietenden verkauft oder auch in Erb 
3 werden. a an 
Beſitzluſtige werden daher aufgefordert, 
ſich in dem auf den 37. May d. 812 Nach⸗ 
mittags um 2 Uhr in dem rashhÄuslichen 
Commiſſions = Zimmer anberaumten Ter⸗ 


mine einzufinden, ihre Gebote abzugeben, 


und ſodann nach eingeholter Genehmigung 
der Stadt⸗Verordneten⸗Verſammlung den 


Zuſchl ag entweher für den Verkauf, oder 
in die Erdpacht zu gewärtigen. 
Ratibor den 22. April 1828. : 

Der Magiſtrat. 


A n 3 e i 9 5 \ 5 
Von Dominio Dembowa bey 
Coſel eis arch in dieſem Jahre 
Fohl i wohnlich 
de eb einen billigen Betrag auf 
die Graſung angenommen. g 
Die hierauf reflektirenden Individuen 
belieben ſich dieſerhalb bey dem Unterzeich⸗ 
neten zu melden. 
Dembowa den 8. May 1828. 


Forner, 
Adminiſtrator des Guthes. 


Schaaf - Verkauf. 


„Fünf Sid ausgebrackte Sprung⸗ 
Stoͤhre ſollen am 22. May a. c. Nach⸗ 
mittags 3 Uhr im Schloße zu Kornitz 
Öffentlich an den Meiſtbietenden gegen baare 
Bezahlung verkauft werden, welches hier⸗ 
durch bekannt gemacht wird. 

Kornig den 10. May 1828. 


Die Adminiſtration. 


Holz : Verkauf. 


217 Stuck Sparren und Riegel: Holz 
zer ſollen am 23. May a. c. im Zytt⸗ 
naer Forſte, Kornitzer Antheils, df⸗ 
fentlich plus ſicitando gegen baare Be⸗ 
zahlung verkauft werden. 

Kaufluſtige werden aufgefordert ſich au 
dieſem Tage Vormitrags 9 Uhr im Zytt⸗ 
na er Forſthauſe einzufinden, und ihre Ge⸗ 
bote abzugeben. 

Kornitz den 10. May 1828. 


Die Adminiſtration. 


vom May bis 
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Schäferey- Besitzer i 
wollen dem Central Gkone- 
mie Comptoir in Altona, Be- 
hufshöchstmöglichster Woll. 
und Schaaf Verkäufe, sofort 
Qualität und Grösse ihrer Heerde 
frankirt anzeigen, und vor dem 
Verkaufe ihrer diesjährigen Schur 
dessen fördersamsten Bericht ge- 
wärtigen. \ 


Altona, am 29, April 1828. 
Der Comptoir- Chef 
Binge, 
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ER LETTER 
In meiner Wirthſchaft zu Altendorf 
find vom 2. July c. ab, 3 Stuben, 1 
Küche, 1 Gewölbe, Stallung, Wagen⸗ 
Remiſe und Holzſtall zu vermiethen. 
Altendorf den 7. May 1828. 
Die Kanzeliſt Hubner, 
geb. v. Poremsky. 


— — 


Glanzwichſe welche aus mehreren 
Fetttheilen beſtehet. 


Unterzeichneter empfiehlt ſich mit einer 
Glanzwichſe, welche darum den Vorzug 
vor allen andern Wichſen verdient, weil 
dieſelbe aus mehreren Fetttheilen beſtehet, 
und mit aller Mühe fo zubereitet ift, daß 
fie. dem Leder durchaus nicht ſchaͤdlich wer⸗ 
den kann; um ſo mehr da man vor dem 
Auftragen der Wichſe auch die Stiefeln 
mit Fett einſchmieren kann, ohne daß der 
ſchoͤne Glanz in tieffter Schwaͤrze nur im 
geringſten gemindert wird, putzt ſich fehr 
leicht und iſt verhaͤltnißmäßig billiger als 
jede andere. 2 N 
5 
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Der bedeutende und zunehmende Ab⸗ 
ſatz ift ein Beweis von deſſen Guͤte, und hat 
diefelbe Herr J. Metzker in Neuſtadt, 
Herr Ernſt Müller in Ober = Glogau, 
Herr J. P. Henſel in Leobſchütz, und 
Herr Julius Bartſich in Ratibor, zum 

Wiederverkauf uͤbernommen, wo Buͤchſen 
a & Pfd. zu 4 ſgr. zu haben find, 


Herrmann Pinsk, 


Wichs⸗ Fabrikant. 


f Mit Bezug auf obiger Anzeige bemerke 
ich daß dieſe Wichſe in dem feſtgeſetzten 


Preis zu jeder Zeit bey mir zu haben ſeyn 


wird. 71 

Zugleich empfehle ich folgende ſehr gute 

Tabake, als: 

Tuͤrken⸗Halb⸗Canaſter in 1 Pfd.⸗ 
Rae 2 far. 

Griechens Tabak in f u. 3 Pfd. a 3 gr. 

Ohlauer⸗Tabak in R Pfd. 322 fgr. 
Ratibor den 12. May 1828. 8 

Julius Bartſich. 


anzeige 
Zeige hiermit ergebenſt an, daß ich ſo 
eben 150 Tonnen 1827er Rigaer Leinſaa⸗ 
men erhalten die ich billig verkaufe. 
Ratibor den 6. May 1828. 
N Joſeph Doms. 


Anzeige. 

a nun die Ausſpielung der dem Ks 
eee Grafen v. Hacke ge⸗ 
hoͤrigen Beſitzungen beendigt iſt, mache 
meinen geehrten Intreſſenten bekaunt, daß 
die drey Hauptgewiune auf 

Nro. 30073. 8366. 11362. 


und die nächft Folgenden auf 


Nro. 71. 1267. 2626. 4364. 4372. 
5345. 7131. 7302. 8094, 8613, 
9272. 9834. 10283. 10508. 
10695. 10955. 11320, 11357. 
11363. 11923. 13197. 

8 14184. 14965. 10304, 
16660, 16763. 17182. 
19589. 19733, 20370. 
21179. 21237, 24331. 
25119. 25718, 31103, 
34601. 35007. 35169. 35886. 
36532. 36584. 36734, 
gefallen und die Dresdner Gewinn Liſten 
zur nähern Einſicht bey mir zu haben find, 
Ratibor den 12. May 1828. 


H. Guttmann, 


. ˙¹ imm ̃²˙ UU. 


7e, Von Einem Hochpreißlichen Mini: 5 
Apr * air iſt mir 3 Sten 
auf die alleinige Anfertigung und 
Benutzung meines mittelſt nieder⸗ 
gelegter genauer Zeichnung und Be⸗ 
ſchreibung als in ſeiner Form neu 
und eigenthuͤmlich anerkannten 
Apparats zur ſchnellen Abkuͤhlung 
heißer Fluͤßigkeiten geſchloſſenem 
Raum, (hauptſaͤchlich dey Bier⸗ 
wuͤrze und Brandweinmaiſche an⸗ 
wendbar,) und Psycter 


® 
| Bekanntmachung. 


mit vorſchriftsmaͤßig bekannt mache. 
Erfurt den 23. April 1828. 
R. Brenner, 
Kaufmann und Brennereybeſitzer. 
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